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Bildungsstandards zur Sicherung von Qualität 
und Innovation im föderalen Wettbewerb der Länder 

(Beschluss der Kul tusminis te rkonferenz vom 24. 5. 2002) 

1. Die Kul tusminis te rkonferenz begrüßt die in tensiven Arbe i ten der 
L ä n d e r an B i ldungss t anda rds u n d beauf t rag t die Amtschefskommis­
sion „Qual i tä tss icherung" , die eingelei teten M a ß n a h m e n zu koord i ­
nieren und dem P lenum Vorschläge für eine Vereinbarung über ge­
meinsame Bi ldungss tandards an ausgewähl ten Schni t t s te l len der 
a l lgemeinbi ldenden Schu la r t en vorzulegen. Berei ts bes tehende Ver­
e inbarungen über den Mit t leren Abschluss und das Abi tu r werden 
wei ter entwickel t . 

2. In l andeswei ten Or ien t ie rungs- oder Vergleichsarbei ten überprüfen 
die Lände r in eigener Veran twor tung , in we lchem Umfang die S t a n ­
dards erreicht werden . Dieses Verfahren d ien t der Qua l i t ä t s s icherung 
u n d beglei tet den Lernprozess . Die Überp rü fung soll nicht auf das 
Ende der schul ischen Laufbahn konzen t r i e r t sein. Dami t soll mög­
lichst vielen Schü le r innen u n d Schü le rn ermögl icht werden , durch in­
dividuelle Fö rde rung die gesetzten Ziele zu erreichen. 

3. Die Überprüfungen sollen in der Pr imars tu fe beginnen und auch in 
den wei te r führenden Schulen ab Jahrgangss tu fe 5 bzw. 7 du rchge ­
führt werden. Ze i tpunk t und konkre te Ausges ta l tung regeln die Län ­
der se lbsts tändig. 

Auf der Grund lage der S t a n d a r d s sollen Aufgabenpools (Beispielauf­
gaben) aufgebaut und kont inuier l ich wei ter entwickel t werden , die 
den L ä n d e r n u n d ihren Schulen für ihre jeweil igen Prozesse in te rner 
und ex te rner Eva lua t ion sowie für ihre Cur r i cu lumen twick lung zur 
Verfügung s tehen. Die Lände r stellen Aufbau, Pflege und Aus tausch 
der Aufgabenpools sicher. 

4 . Die Lände r werden sich auch wei ter an in te rna t iona len Vergleichsun­
te r suchungen (IGLU, PISA) betei l igen. In ausgewähl ten Fachbere i ­
chen und Jahrgangss tu fen sollen d a r ü b e r h inaus nach Beschlussfas­
sung durch die K M K wei tere Vergle ichsuntersuchungen (wie z. B. 
DESI) s ta t t f inden. 

Diese Da ten u n d die sonst igen zur Verfügung s tehenden und en t sp re ­
chend aufberei te ten Zahlen sollen in eine künf t ig vorgesehene umfas ­
sende Ber i ch te r s t a t tung der Kul tusminis te rkonferenz über Bi ldung in 
Deu t sch land einfließen. 
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